
MITTEILUNGEN Universitätsprofessor Dr. med. Gunther Lehmann ist Direktor
des Max-Planck-Instituts für Arbeitsphysiologie in Dortmund;

DER REDAKTION er ist Präsident der Internationalen Vereinigung gegen den
Lärm. Von seinen zahlreichen wissenschaftlichen Publikationen

seien genannt: „Die Filterung der Atemluft und ihre Bedeutung für Staubkrankheiten“ (1938),
„Der Mensch und seine Arbeit“ (1942), „Anpassung der Arbeit an den Menschen“ (1952) und
„Praktische Arbeitsphysiologie“ (1953).

Josef Leimig ist Leiter der Abteilung Berufliches Bildungswesen beim DGB-Bundesvorstand.
Sein hier veröffentlichter Aufsatz ist der Text eines Vortrages, den er am 18. März 1960 in
Köln unter allgemeiner Anerkennung in einer Sitzung der September-Gesellschaft (Forum für
Fragen der Erziehung und Bildung) gehalten hat.

Ulrich Lohmar, MdB und Redakteur der Zeitschrift „Die neue Gesellschaft“, hat bereits
häufig in den „Gewerkschaftlichen Monatsheften“ publiziert.

Universitätsprofessor Dr. jur. Dr. h. c. Karl Oftinger ist Ordinarius für Zivilrecht an der
Universität Zürich und Redakteur der „Schweiz. Juristenzeitung“. Er ist Gründer und Präsi-
dent der Schweiz. Liga gegen den Lärm, Mitglied der Eidgenössischen Expertenkommission für
Lärmbekämpfung und Vizepräsident der Internationalen Vereinigung gegen den Lärm. Seine
Hauptwerke: „Schweizerisches Haftpflichtrecht“ (2 Bände, 2. Aufl. 1958/60), „Vom Hand-
werkszeug der juristischen Schriftstellerei“ (2. Aufl. 1952), „Lärmbekämpfung als Aufgabe des
Rechts“ (1956).

Dr. Karl Weidner, geboren 1906 in Schwäbisch Hall, studierte Geschichte und Literatur in
Tübingen und. Berlin. Er ist zur Zeit Redakteur beim Südwestdeutschen Zeitungsverband Stutt-
gart. In der Reihe der Veröffentlichungen der württembergischen Kommission für Landes-
geschichte erschien seine Arbeit „Die Anfänge einer staatlichen Wirtschaftspolitik in Würt-
temberg“.
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